
XVI. Preise

255

Vorbemerkung

Index der Preise und Tarife für Transportleistungen (Transportpreisindex)
Kennziffer zur Charakterisierung der durchschnittlichen Veränderung der Preise und Tarife für Transportleistungen des Binnenverkehrs 
zwischen dem jeweiligen Berichtsjahr und dem Basisjahr.
Der Transportpreisindex wird aus den Angaben der einzelnen Verkehrsträger für den Binnenverkehr errechnet. Die beim inter­
nationalen Verkehr eingetretenen Preis- und Tarifänderungen sind nicht Gegenstand dieses Index. Auch die von der Seeschiffahrt 
erbrachten Transportleistungen werden ebenso wie die Leistungen des Post- und Fernmeldewesens nicht in die Berechnung des 
Transportpreisindex einbezogen.
Bei der Berechnung der Daten für die Jahre bis 1970 wurden als Gewichtung die Erlöse der einzelnen Verkehrs träger für die in­
ländischen Transportleistungen des Jahres 1963 verwendet, bei den Daten für die Jahre ab 1971 die entsprechenden Erlöse des 
Jahres 1975.
Die Indizes zeigen die prozentualen Veränderungen der Preis- bzw. Tarifsummen gegenüber 1970, die gegenüber den einzelnen Ver­
kehrsträgern hätten aufgewendet werden müssen, um die im jeweiligen Gewichtungsjahr tatsächlich in Anspruch genommenen Trans­
portleistungen in den einzelnen Jahren zu bezahlen.

Index der Verkaufserlöse je Produkteneinheit in der Landwirtschaft
Kennziffer zur Charakterisierung der durchschnittlichen Veränderung der Verkaufserlöse in der Landwirtschaft zwischen dem jeweiligen 
Berichtsjahr und dem Basisjahr.
Verkaufserlöse sind jene Erlöse, die der Erzeuger landwirtschaftlicher Produkte für den Verkauf seiner Erzeugnisse realisiert. Hierin 
sind enthalten

— der jeweilige Erzeugerpreis,
— die für unterschiedliche Qualität und sonstige Lieferbedingungen gewährten Preiszu- und -abschläge,
— die übrigen Preiszu- und -abschläge (z. B. für bestimmte Produktionsbedingungen).

Bis 1963 wurden für alle landwirtschaftlichen Produkte als Erzeugerpreise die Erfassungspreise, die Aufkaufpreise und die im sonsti­
gen Verkauf realisierten Preise zugrunde gelegt.
Ab 1964 gingen für die pflanzlichen Produkte die einheitlichen Erzeugerpreise in die Berechnung ein, ab 1966 auch für Schlachtgeflügel 
und für Wolle. Ab 1969 werden für alle landwirtschaftlichen Erzeugnisse die einheitlichen Erzeugerpreise zugrunde gelegt.
Bei der Berechnung des Index der Verkaufserlöse je Produkteneinheit blieben bis 1968 die Verkaufserlöse der VEG und sonstigen 
volkseigenen Betriebe unberücksichtigt.
Den ausgewiesenen Angaben liegt als Gewichtung das staatliche Aufkommen von 1975 zugrunde.
Die Indizes zeigen die prozentualen Veränderungen der durchschnittlichen Erlössummen gegenüber 1970, die die Erzeuger landwirt­
schaftlicher Produkte erzielt hätten, wenn sie die im Jahre 1975 verkauften pflanzlichen und tierischen Erzeugnisse in den einzelnen 
Jahren abgegeben hätten.

Gesetzlich festgelegter einheitlicher Erzeugerpreis
Grundpreis je Erzeugniseinheit, der einheitlich für das staatliche Aufkommen pflanzlicher und tierischer Produkte und für den Verkauf 
von Zucht- und Nutzvieh für gleiche Qualität sowie unter Berücksichtigung gleicher Lieferbedingungen gezahlt wird.
Bei unterschiedlicher Bezahlung nach Eigentumsformen und Zeitperioden innerhalb eines Kalenderjahres wurde der durchschnittliche 
Erzeugerpreis berechnet.

Index der Einzelhandelsverkaufspreise, der Leistungspreise und Tarife für die Bevölkerung
Kennziffer zur. Charakterisierung der durchschnittlichen Veränderung der Einzelhandelsverkaufspreise, Leistungspreise und Tarife für 
die Bevölkerung zwischen dem jeweiligen Berichtsjahr und dem Basisjahr.
Den ausgewiesenen Angaben liegt als Gewichtung die Struktur des Einzelhandelsumsatzes und der Leistungen von 1980 zugrunde. 
Die Indizes zeigen die aufgrund zentraler Beschlüsse und bestimmter Saisonpreismaßnahmen eingetretenen Veränderungen der Preis- 
Bummen für Erzeugnisse und Leistungen des jeweiligen Jahres gegenüber 1970, die die Bevölkerung für die im Jahre 1980 tatsäch­
lich gekauften Warenmengen bzw. in Anspruch genommenen Leistungen in den einzelnen Jahren hätte aufweriden müssen.


